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Charles Hindenlang, Basel
Bühnenbild zu «Tartuffe», Oper von Hans Haug, Stadttheater Basel 1939

Foto Jenny, Basel

Spielplaninserate des Zürcher Schauspielhauses mit besonders gestalteten Premierenanzeigen, entworfen von Grafiker
H. Steiner SWB, Zürich. Die Initiative, durch Ordnung einerseits und Belebung mit Premiereanzeigen anderseits ein
gewisses künstlerisches Niveau in den Anzeigenteil des Theaters zu bringen, ging vom Zürcher Schauspielhaus aus, wurde
vom Zürcher Stadttheater aufgenommen, und die Theater anderer Städte folgten dem Beispiel.
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AMfl, Oper ran C. Verdi
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Die Fledermaus ope^m m. <

Grefe im Glück
Operede »ob Virtor Helnshagei

Die Zauberflöte
Oper ron W. A. Meiert

Die Fledermaus

Die Boitdiill der Armee an das SAxcirer Volk
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